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Die „Neujahrsblätter" haben allmählich auch außerhalb des
Bezirks Brugg Aufnahme und Freundschaft gefunden, worauf ur-
sprünglich nicht gerechnet war. Um dafür erkenntlich zu sein, haben
wir diesmal die Grenzen unseres zunächst umschriebenen Gebietes
einigermaßen erweitert und geben nun auch solchen Jugend- und
Volkssrennden das Wort, welche nicht oder nicht mehr dem Bezirk
Brugg angehören, wie auch andererseits Stoffe behandelt werden,
die nicht gerade unmittelbar auf Brugg und Umgebung Bezug
haben. Und -so gedenken wir's fortan zu halten, dannl möglichst viel
Aargauern nah und fern etwas geboten werden könne, was bei
ihnen eine liebevolle Anhänglichkeit an die engere Heimat wach
erhalten und neu erwecken mag.
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vom 1. September 1893 bis 1. September 1893.

18S2:

Sept. Im Schinznacherthal und Eigenamt reicher Obstsegcn. Viele Wa¬
genladungen werden spediert. Der Meterzentner Mostobst gilt
7, 5—8 Fr., Tafelobst 1t) Fr.

Okt. 18. Der Gipfel der Gisulafluh zeigt den ersten Schnee. — In
Schinznach werden nur in zwei Trotten Trauben ausgepreßt.

Das irZ Traube» kostet in Thaldcim M Cts., in Elfingeu („Gc-
sellschaftSrebcn") 60 und in Billigen („Steinbrüchler") 68 Cts.

Italienische Trauben werden in Menge eingeführt.
Nov. 12. Die Stadt Brugg ist zum erste» Mal elektrisch beleuchtet.
Nov. 13- Das eidgenössische Militärdepartcmcnt schreibt, daß es vom

Bau einer neuen Kaserne in Brugg einstweilen absehen müsse.
Nov. 24. R. Fierz aus Zürich kauft von der Ortsbürgcrgemcinde Brugg

36 Aren Land im Schorrcr zur Errichtung einer Seidenweberei.

Dez. 2. Zn Aarau stirbt HanS Rinikcr, National- und Regierungirat
von Habsburg. eidg. Oberst und Mitglied des schwciz. Schulrates,
früher Oberförster! eine energische, tüchtige Arbeitskraft, erst 51

Jahre alt.
Dez. 31. Eine nächtliche Straßenbeleuchtung haben im Bezirk Brugg

11 Gemeinden i Auenstein, Brugg, Lauffohr, Lupfig, Oberflachs,
Riniken, Schinznach, Umiken, Velthcim, Villnachern und Windisch.
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